
Blockkurs
Gynäkologische Onkologie,
Ethik und Palliativmedizin
Frauenklinik, Universitätsspital Basel

Samstag, 9. Mai 2026, 8.30–17.00 Uhr
Hotel Odelya
Missionsstrasse 21, 4055 Basel

Organisation
Prof. Viola Heinzelmann-Schwarz, Chefärztin Gynäkologie und Gyn. Onkologie
Dr. Christine Wenk Furler, Oberärztin Gyn. Onkologie

Anmeldung bis 2. Mai 2026
Chefarztsekretariat Prof. Viola Heinzelmann-Schwarz
E-Mail:	 CASekrUFK@usb.ch
Telefon:	 +41 (0)61 265 90 99
Fax:	 +41 (0)61 265 91 99 

Kosten (inkl. Mittagessen/Kaffee)
Mitglieder der SGGG in Weiterbildung CHF 150.00 
Nichtmitglieder der SGGG in Weiterbildung CHF 180.00 
Fachärztinnen/-ärzte Gynäkologie und Geburtshilfe (Mitglieder SGGG) CHF 195.00 
Fachärztinnen/-ärzte Gynäkologie und Geburtshilfe (Nichtmitglieder SGGG) CHF 300.00 

Ihre Anmeldung gilt als definitiv. Die Rechnung erhalten Sie anschliessend automatisch 
durch die Finanzbuchhaltung des Universitätsspitals Basel zugeschickt.

Anzahl Teilnehmende: 30

Dieser Blockkurs ist anerkannter Bestandteil einer Facharztausbildung.

Veranstaltungsort
Hotel Odelya, Missionsstrasse 21, 4055 Basel

Anreise
ÖV: 	 vom Bahnhof SBB und Badischen Bahnhof mit Bus Nr. 30 bis Haltestelle «Spalentor»
Auto: 	Wenige kostenpflichtige Parkplätze direkt beim Hotel Odelya; öffentliches Parkhaus City 		
	 in Fussdistanz

Universitätsspital Basel
Frauenklinik
Spitalstrasse 21
4031 Basel
usb.ch
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Liebe FMH Anwärterinnen und Anwärter

Die Behandlung und die Begleitung von Frauen mit einer unheilbaren, lebenslimitierenden gynä-
kologischen Erkrankung sind Bestandteile unseres beruflichen Handelns, denen wir stets beson-
dere Bedeutung beimessen sollten. Unser Ziel dabei ist die Erhaltung oder (Wieder-) Herstellung 
von Lebensqualität durch Symptomtherapie oder umfassende Symptomkontrolle.
 
Welche Wünsche und Hoffnungen unsere Patientinnen damit verbinden und uns gegenüber zum 
Ausdruck bringen, welche medizinischen, ethisch vertretbaren und psychosozialen Hilfen wir 
anbieten können und inwieweit dies unsere Empathie und eigene Betroffenheit den Patientinnen 
und ihren Angehörigen gegenüber tangiert, wird ein weiterer Schwerpunkt des Kurses sein.

Anhand von Fallbeispielen, praktischen Übungen und interaktiven Diskussionen erarbeiten wir 
uns das Verständnis für die Situation, der wir bereits und der Sie als angehende Fachärztinnen 
und Fachärzte stets zentral und aktiv gegenüberstehen werden. Es wird Raum geben zur Bespre-
chung von eigenen Fällen, die Sie beschäftigen oder mit denen Sie konfrontiert waren.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Prof. Viola Heinzelmann-Schwarz			   Dr. Christine Wenk Furler
Chefärztin Gynäkologie und Gyn. Onkologie		  Oberärztin Gyn. Onkologie
Co-Leiterin Frauenklinik				    Frauenklinik
Universitätsspital Basel 				    Universitätsspital Basel	

Referentinnen/Referenten

Dr. Sandra Eckstein, Leitende Ärztin Palliative Care, Universitätsspital Basel
Prof. Viola Heinzelmann-Schwarz, Chefärztin Gynäkologie und Gyn. Onkologie, 
Co-Leiterin Frauenklinik, Universitätsspital Basel
Dr. Claudia Mang, Oberärztin, Frauenklinik, Universitätsspital Basel
PD Dr. Céline Montavon Sartorius, Leitende Ärztin Gyn. Onkologie, Frauenklinik, 
Universitätsspital Basel
PD Dr. phil. Corinne Urech, Leiterin, Gyn. Psychosozialmedizin, Frauenklinik, 
Universitätsspital Basel
Dr. Christine Wenk Furler, Oberärztin Gyn. Onkologie, Frauenklinik, Universitätsspital Basel

8.30 Uhr Anmeldung

9.00 Uhr Begrüssung und Einführung Viola Heinzelmann-Schwarz

9.05 Uhr Behandlungs-Möglichkeiten
Symptomtherapie, Symptomkontrolle und -linderung

Céline Montavon Sartorius
Sandra Eckstein

10.15 Uhr Patientinnen-Wunsch
Vom schwierigen Umgang mit dem 
«Therapiewunsch» und Entscheidungsfindung

Sandra Eckstein

11.15 Uhr Kaffeepause

11.30 Uhr Patientinnen-Hoffnung
palliative Situation und Hoffnung - ein Widerspruch?

Corinne Urech

12.15 Uhr Mittagspause

13.15 Uhr Versorgungs-Alltag
Gelebte Interdisziplinarität
Vorstellung wöchentliches GynOnko Meeting

Christine Wenk Furler

14.00 Uhr Behandlungs-Team
Schwierige klinische Entscheidungswege 
Fallvorstellung

Christine Wenk Furler

14.45 Uhr Kaffeepause

15.00 Uhr Am Lebensende
Patientenverfügung, Festlegung Rea-Status
End of life care «was muss für das Dienstteam 
verordnet sein»

Claudia Mang

15.45 Uhr Zum Umgang mit Sterben und Tod 
Empathie, Selbstschutz und Betroffenheit
Fallbeispiele und Diskussion

Viola Heinzelmann-Schwarz

16.15 Uhr Besprechung eigener mitgebrachter Fälle
mit Diskussion

Viola Heinzelmann-Schwarz 
Christine Wenk Furler

16.45 Uhr Schlusswort und Überreichen der Teilnahme-
bestätigung

Viola Heinzelmann-Schwarz

Programm


